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Bezirksklasse Herren GF

TTC Hankensbüttel : TSV Grußendorf 
Dienstag, 21.09.2021, 20:00 Uhr

Haense in Gala-Form

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Grußendorf im Spiel der Bezirksklasse Herren GF beim TTC Hankensbüttel beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Doppeln. Wasserscheidt / Chmelensky hatten gegen Haense / Neumann bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage nichts zu bestellen. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Schaper
/ Ohneiser waren Bischoff / Erdt, obwohl sie alles gegeben hatten. Deden / Busche hatten wenig
später gegen Lange / Zizerig bei ihrer Drei-Satz-Niederlage keine Chance. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 11:6, 6:11, 12:10, 12:14, 11:5 hieß
es hingegen am Ende des nächsten Spiels als Florian Bischoff und Daniel Neumann die Schläger
kreuzten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Nach
gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Lars Wasserscheidt das Spiel gegen Michael Haense noch
aus der Hand und verlor mit 1:3. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Chancenlos war Heiko Deden gegen Dennis Schaper nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Nichts zu bestellen hatte anschließend Daniel Busche beim 9:
11, 2:11, 6:11 gegen Kai-Uwe Lange. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Christian Erdt verpasste es danach mit
einem 1:3 gegen Oliver Ohneiser, einen Punkt für sein Team zu holen. Völlig ungefährdet war
danach der Sieg von Christian Chmelensky gegen Nico Zizerig nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:8, 5:11, 11:8, 13:11 nicht verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7.
Deutlich war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Florian Bischoff gegen Michael Haense. Beim 0:3
gegen Daniel Neumann fand Lars Wasserscheidt von Anfang an keine Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Hankensbüttel nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TuS Neudorf-Platendorf II am 01.10.2021 zu punkten. Die Mannschaft
des TSV Grußendorf wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TuS
Neudorf-Platendorf II am 24.09.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 TTC Hankensbüttel

Doppel: Wasserscheidt / Chmelensky (0), Bischoff / Erdt (0), Deden / Busche (0) 
Einzel: F. Bischoff (1), L. Wasserscheidt (0), H. Deden (0), D. Busche (0), C. Erdt (0), C.
Chmelensky (1) 

 TSV Grußendorf
Doppel: Schaper / Ohneiser (1), Haense / Neumann (1), Lange / Zizerig (1) 
Einzel: M. Haense (2), D. Neumann (1), K. Lange (1), D. Schaper (1), N. Zizerig (0), O. Ohneiser (1)


